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Vorbereitung einer Zentralen Klassenarbeit Deutsch Klasse 4 

Sinnerfassendes Lesen und beantworten von Fragen zum Text 

Der Mönch im Bodetal 

Im Bodetal bei Thale, dort wo es am gewaltigsten und tiefsten ist, befinden sich zahlreiche mächtige 
Gesteinsformationen. Einige davon haben Formen, die die Fantasie der Menschen geweckt haben  

und deren Form sie sich nur auf mystische Weise erklären konnten. Dazu gehört auch der „Mönch“  

in der Nähe der Jungfernbrücke. Es ist eine schlanke Felssäule in der täuschenden Gestalt eines 

freistehenden Mönchs. Der Kopf ist unbedeckt und der Körper ist in eine Kutte gehüllt, die sich von 

dem dunkleren Fichtenhintergrund  in grauer Farbe geheimnisvoll abhebt. 
Von diesem „Mönch“ wird folgende Sage erzählt: 
Ein Mönch war einstmals vom nahen Kloster in das Bodetal gegangen, um an den Steilhängen nach 

Kräutern zu suchen. Plötzlich begann die Erde zu erbeben, die Felsen erzitterten und das ganze Tal 

erdröhnte schauerlich. Vor Schreck erstarrt blieb der Mönch stehen und blickte gegen Himmel. Da 

ertönte ein Sausen, von überall stürzen Felsbrocken ins Tal und hoch oben flog die verfolgte 
Brunhilde auf einem weißen Ross über die Schlucht. Dann ein donnerähnliches Krachen, als das edle 

Pferd mit Urgewalt auf der anderen Seite der Schlucht aufschlug. Gleichzeitig erklangen grässliche 

Flüche und Verwünschungen und der Verfolger stürzte in die Tiefe.  
Entsetzen lähmte die Glieder des Mönchs und ließ ihn zu Stein erstarren, wo er bis zum heutigen 

Tage noch steht.  
 
Quelle: http://www.harzer-sagen.harz-urlaub.de/landschaftssagen/moench-im-bodetal.htm 

1. Lies den Text  und beantworte die Fragen. 

 

Wo sammelte der Mönch Kräuter? 

 

� auf der Wiese 

� an den Steilhängen 

� auf der Waldlichtung 

 

2. Ergänze die folgenden Substantive  mit den passenden Adjektiven zu Wortgruppen. 

 

�                                                                                           Gesteinsformationen 

�                                                                                           Weise 

�                                                                                           Krachen 

�                                                                                           Ross 

�                                                                                           Felssäule 

�                                                                                           Fichtenhintergrund 

 

3. Nenne weitere drei Kräuter, die der Mönch vielleicht gesucht haben kann. 

 

Löwenzahn,…. 
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4. Warum haben die Menschen in früherer Zeit,  Felsformen  Namen von  Menschen und Tieren 

gegeben. Begründe mit einem Satz aus dem Text! 

 

  

 

 

 

 

5. In einer Sage, deren Inhalt meistens mündlich wiedergegeben wurde, finden sich auf jeden Fall 

Namen von Orten oder Regionen wieder, die es heute wirklich noch gibt. Auch handelnde 

Personen soll es nach Überlieferungen in dieser Gegend gegeben haben. Welche Textstellen 

beweisen dieses? Unterstreiche! 

 

6. Suche aus dem Text fünf zusammengesetzte Substantive heraus. Ordne sie in die Tabelle und 

bestimme das Grund- und Bestimmungswort! 

Zusammengesetztes 

Substantiv 

Grundwort Bestimmungswort 

   

   

   

   

   

 

7. In welcher Zeitform ist die Sage geschrieben? Schreibe 5 Verben auf, die das belegen. 

 

Zeitform: 

 

 

 

8. Finde weitere 4 Wörter der … 

Wortfamilie:  reiten Wortfeld:  sehen 

  

  

  

  

 

9. Unterscheide die Satzglieder, bestimme sie und stelle diesen Satz  drei Mal  um.  

Ein Mönch war einstmals vom nahen Kloster in das Bodetal gegangen. 

 

 

 

 

 
 


